
     

Partner im F&E Verbund „Nachhaltige Entwicklung von Waldlandschaften im Nordostdeutschen Tiefland“ (NEWAL-NET):

Kontakt: Dr. Thomas Aenis, Humboldt-Universität zu Berlin,
Fachgebiet Landwirtschaftliche Beratung und Kommunikationslehre

Tel. 030-2093-6557   Fax: 030-2093-6512   E-Mail: thomas.aenis@agrar.hu-berlin.de

Nachhaltigkeit & Waldlandschaften
Partizipative Planung, Implementierung 

und Evaluierung von Bildungsmaßnahmen

Beteiligte
• Einstein-Gymnasium 

   Angermünde
 • Dathe-Gymnasium Berlin
 • Umweltbildner  

(Waldpädagogen)
 • Biosphärenreservat 
   Schorfheide-Chorin 
 • Naturwacht  Brandenburg
• Forscher – Partner des  F&E 

Verbundes NEWAL-NET

Planung

Situationsanalyse

Evaluierung

Durchführung

     „Bildungsbausteine“ Methodik
Networking mittels 
Aktionsforschung

Möglichkeiten + Probleme des Wissenstransfers:

• Innovationen (speziell des Verbundes);
• Waldpädagogische Aktivitäten; 
• Kommunikation + Vernetzung von Schulen,  
   nicht-schulischer Bildung und Forschung.

Die Partner des 
Forschungsverbundes 

NEWAL-NET  betrach-
ten Umweltbildung als 

Schlüssel zur „Nachhal-
tigen Entwicklung von Wald-

landschaften im Nordostdeut-
schen Tiefland“.

   Umweltbildungsmaterialien
 • Vorhandene und neu zu entwickelnde;

 • NEWAL-NET Inhalte (klimaplastischer Wald) und 

   „Lernen über Nachhaltigkeit im Wald“;

 • Filme-Machen, (Rollen-) Spiele, Exkursionen etc.

Prozesse
• Optimale Anpassung der Materi-

alien an die spezifischen Wissensbe-

dürfnisse einer Klasse bzw. einzelner 

Schülerinnen und  Schüler. 

„Grüne Woche“ Berlin

Evaluierungsworkshop 
(interne und externe Expertise)

Bilaterale Kommunikation

Meetings

Planungsworkshops

Welche 
Baumart?

Komplexität von 
Laubmischwäldern

Beobachtungs-
techniken

Bau eines Sandmodells des 
Biosphärenreservats

Rollenspiel: Verhandlungen 
zum Bau eines „Gigantoparks“ 

im Wald

Camping =  
 Natur erleben

Blumberger MühleNaWi Befragung

Datum: 19. Sept. 06

Die Befragung ist anonym, Du sollst lediglich dein Geschlecht angeben und die Gruppe,
in der du warst.

Ich bin ein Mädchen / Junge .

Schildkröten .

Wir möchten wissen, wie Du das Programm fandest und wir möchten die Angaben
möglichst objektiv auswerten, aus diesem Grunde sollst Du zunächst für die einzelnen
Veranstaltungen Noten verteilen und dann kannst du weitere Kommentare
aufschreiben. (Dass einer ganzen Reihe von Euch das viele Laufen nicht gefallen hat,
wissen wir, es war aber Unterricht an anderem Ort – die Klassenfahrt soll nächstes Jahr
stattfinden – und der Wald kommt nicht zu einem hin.).

Die Benotung erfolgt, indem du der besten Veranstaltung 7, der zweitbesten 6, der
drittbesten 5 Punkte usw. gibst und zuletzt der schlechtesten 1 Punkt, dabei wäre es
hilfreich, wenn du mit wenigen Worten deine Beurteilung begründen würdest!

Dienstag Wanderung durch das Naturschutzgebiet

Abendwanderung und Sammeln von Stöcken:

Mittwoch Erkundung der verschiedenen Waldtypen und ihrer Merkmale:

Umgang mit Karte und Kompass:

Nachtwanderung, Schlafplatz der Kraniche:

Donnerstag Bedeutung des Wassers für den Wald:

Durchführung einer Sitzung beim Bürgermeister:

Was haben die Naturwächter gut gemacht und was hat dir nicht gefallen?

Gefördert durch:

Beispiel: 
Während einer viertägigen Projektfahrt 
ins Untersuchungs- gebiet entdecken 
Sechstklässler des Dathe-Gymnasiums 
das Konzept der klimaplastischen 
Laubmischwälder.

qualitative + quantitative 
Selbstevaluierung


